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374 DerMünchenerOberbürgermeisterüberWien.AnlässlichderSchubertzen-¬
tenarfeierweilteauchderOberbürgermeistervonMünchenScharnagl
alsGastderStadtinWien.BürgermeistervSeitzhatnunvonihmfolgen¬....-........—.....—..—.-.....-....,-desSchreibenerhalten :VonderSchubertfeierzurückgekehrt,drängt
DankauszusprechenfürdiefreundlicheEinladungIhrerStadtzudie-¬

anschlagderGemeindeWienfür1929fort .DerWienerStadtsnnatals- diewirklichausgezeichnetwirkendenVorbereitungen ,dievonIhnennach
solchertrittamDienstagum10UhrvormittagzusammenDerWienerGe-jederRichtunggetroffenwarsn.IchhabewiederholtGelegenheitgenom-¬

men,bereitsinWienzumAusdruckzubringen,dasswohlnochkeine
deutscheStadtsichihrerRepräsendationsverpflichtungenin sogross¬

. - ¬ zügigerWeiseentledigthat ,wieesIhreStadtverwaltungindiesemFal¬
VerteilungvonAufrufenanSchulen.DerStadtschulratfürWienhatausleverstandDieaufrichtigeundinallenEinzelheitenderVorberei-¬
AnlassbestimmterVorfälledieSchulleitungenneuerdingsstrengean -tungenerkennbareHerzlichkeitderGesinnunghatunsnichtnurange-¬gewiesen,aufdasschärfstedagegenaufzutreten,dassSchülernvonLehr-nehmberührt,sondernauchbleibendeWirkungenhervorgerufen.Wirha¬
personenoderElternvereinigungen,sonstigenKörperschaftenoderEin -benerkannt ,wiesehrIhreStadtverwaltungbestrebtist ,in engsterVer-

SitzungenimRathaus.InderkommendenWochesetzenamMontag,Dienstagesmich,IhnenundIhrerStadtverwaltungnochmalsdenherzlichsten
undMittwochum16UhrderWienerStadtsenatundderstädtischeFi¬
nanzausschussingemeinsamerSitzungdieSpezialdebatteüberdenVor-serbedeutungsvollenFeier,fürdieliebenswürdigeAufnahmeundfür

meinderatwirdamFreitagum17UhrindieBeratungdesRechnungs¬
abschlussesfür1927eingehen.

welcherArtimmerzumeigenenGebrauchoderzurUebermittlungandiejenenZusammenhangherbeizuführen ,derheutein politischerHinsicht
ElternimSchulhauseausgefolgtwerden,sofernnichteineausdrücklicheleidernochnichtmöglichist .DasehrlicheBestreben,dasaufIhrerSei
zelpersonenDruckschriften,Aufrufe,PropagandaschriftenunddergleichenbindungmitdendeutschenGemeindeverwaltungenzuarbeitenunddadurch

schulbehördlicheGenehmigunghiezuvorliegtAusgenommenhievonsindtewieauchbeiunsbesteht,duuchdieGemeindeverwaltungdenInteres-¬wie bisher lediglich Einladungen der schulbehördlich anerkannten El -sen und Bedürfnissen unserer Mitbürger in bester Weise zu dienen ,wird

ternräteandieElternzudenVeranstaltungendesElternwereines.Ueber-unsgegenseitigVeranlassungsein ,unsereErfahrungenauszutauschen,
tretungendieserVorschriftmüssendemStadtschulratangezeigtwerden.umdieengeFühlung,diejetzthergestelltist ,dauerndaufrechtzuer-

halten. Wirdürfenwohlsagen,dasswirdenEindruckbekommenhaben,dass
IdeenwettbewerbfürdasWienerStadion.DieGemeindeWienhatbekannt-wirgegenseitigdurchdiesesZusammenarbeitengewinnenkönnen;die
lichimPraterdasGeländezwischenTrabrennplatzundHauptalleezurreichenBesichtigungenIhrerEinrichtungen ,dieSieunsermöglichten,
ErrichtungdesWienerStadionsgewidmetundhatauchdieAufbringunghabenunsdieseErkenntnisdeutlichworAugengeführt.DamitunserBe-¬
derBaukostenübernommen.UmeinemöglichsteinwandfreieLösungdes suchunddieschönenTage,diewirinIhrerStadtverlebthaben,auch
Stadionbauproblemszuerzielen,wurdeimAnschlusseandanSportbei-inunsererErinnerungwacherhaltenbleiben,hattenSiedieFreundlich-¬
rat der GemeindeWienein eigenes Stadionkomitee gebildet .DemKemitee ,keit ,uns eine Lebensgeschichte und WürdigungSchuberts als Angebinde

dessenVorsitzenderStadtratProfessorDr .Tandlerist ,gehörenanerkann-mitzugeben.AuchhiefürmöchteichIhnenalseinemwürdigenBeschluss
teFachleute,SportlersowieTechnikeran .DasStadionkomiteehatim alldergebotenenLiebenswürdigkeitenmeinenherzlichstenDankaus-¬
JunidasinAussichtgenommeneGeländefürgeeigneterklärtunddiesprechenEswürdemichunddenStadtratMünchenausserordentlichfreu-¬AusschreibungeinesbeschränktenWettbewerbeszur ErlangungvonEnt -Wen ,wenndie WienerStadtverwaltungder StadtMünchenauchrechtbald
würfenfür dasStadionauf GrundeingehenderVorschlägedesStadtbau -EdieEhreeinesBesuchesgebenwürde .Dasssie der herzlichstenAufnah¬

amtesundderSportstellederGemeindeWienbeschlossen.ZurTeilnahmemesicherseindürfte,braucheichnichtzuversichern,hiefürbürgt
andiesenIdeenwettbewerb,derkeinefertigenPläne,sondernnurEntwüsdasengeVerhältnis,dassseitjehergeradezwischenunserenStädtenfeundIdeenfürdieRaumgestaltungundRaumverteilungbringensollte ,besteht.

. . . . . .wurdenderErbauerdesFrankfurterStadionsGartendirektorBrommeund
OberbauratSchweitzerausNürnbergsowiedieWienerArchitektenHoppe,DieWienerStrassenpolizei.BekanntlichhatderVerfassungsgerichthhof
SchönthalundGessnereingeladen.MitteOktoberliefendieerstenPro-daeStrassenpolizeigesetz,soweitessichnichtaufBundesstrassenbe-,jekteein ,dieam31. OktobervomSportbeirat ,demStadionkomitee ,von zieht ,als verfassungswidrigerklärt .ImErkenntnissedesVerfassungs-¬
denVertreternderBaudirektionunddesVerkehrsamtesderstädtischengerichtshofeswurdeausdrücklichausgesprochen,dassdieAufhebungdes
StrassenbahnengesichtetwerdensolltenAngesichtsderVerschiedenar-ienerStrassenpolizeigesetzesimLandesgesetzblattfürWienzuver-¬
tigkeitderProjektewiesStadtratProfessorDr.Tandlerdaraufhin,ffentlichenist .DasbezüglicheLandesgesetzblattistheuteerschienendassvorBingehenin dieBeratungeneinpersönliches,eingehendesStu¬

. . . . .diumderEntwürfenötigseiEswurdendeshalbbedemBeratungsmitglied
dienotwendigenLichtbilder,sowiejeeineAbschriftderErläuterungs-Spende. DieFirmaJosefTakacsundCo. hatfürdieArmenWienszuHan-¬
berichtederProjektantenübermitteltErstnachdiesergründlichenvor - dendesBürgermeisters1500Schillinggespendet .In derletztenGe-¬
bereitungwerdendieBeratungenfortgesetzt .SelbstwerständlichwirdmeinderatssitzunghatBürgermeisterSeitzdenSpenderndenDankaus-¬

gesprochen.auchdanndeneinzelnenSportverbändenGelegenheitgegebenwerden ,in
Unterausschüssenzudensie interessierendenTeilprojektenStellung - . . . . . . . . .

zunehmen.NachAbschlussderBeratungenerfolgtdannerstdieeigentli -Koch-undHaushaltungsschulederStadtWien.Am1 .Jännerbeginnenan
ohsPlanverransungensistzuerwarten,dassdurchdiegartenkunstierrsznderKoch-undHaushaltungsschulederStadtWien,VI. ,Brückengasse3,
glücklicheVerbindungvonAuundSportplatz,diedieProjektezeigen,
einelandschaftlichreizvolleLösungerzieltwird,dienichtnurdemPra
ter ,sondernauchderStadtWienzurZierdegereichenwird.

neueKurse ,die dreiMonatedauern . Soein täglicherVormittagskochkurs
füreinfachebisfeinsteKüche,zweimalwöchentlicheinAbendkochkurs,
einmalwöchentlichein ServierkursundzweimalwöchentlicheinAbend-

- . - —. ——61Wartehallenbeleuchtet.WiedieDirektionderstädtischenStras-¬
senbahnenberichtet ,werdenvonheuteanweitereachtWartehallenhalb-¬
nächtigbeleuchtet.Insgesamtsindnun61Wartehallenmithalbnäch¬
tiger Beleuchtungausgestattet.

Seenen

schnedderkursundWeissnähkurs.DerAbendkochkurswirdinAbteilungen
fürAnfängerundVorgeschrittenegeführt.EinAnfängerkursfindetauch
inderZweigstelle,III. ,Petrusgasse10,stattEinschreibungentäglich
von10bis14Uhr,anSamstagenvon10bis13Uhr.Prospektesindbeim
Schulwarterhältlich.
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